
Strasse Täsch-Zermatt, Erwirkung 
bessere Wintersicherheit 4

Information



Konsultativ-Abstimmung vom 5. März 2005

Vorlage: Strasse Täsch – Spiss (Zermatt) 
Möchten Sie eine sicher ausgebaute öffentliche Strasse von Täsch bis in den 

Spiss, wobei das Dorf Zermatt wie bis anhin autofrei bleibt? 

Die bisherige Fahrverbotsgrenze im Spiss bleibt ober- und unterirdisch bestehen.

Stimmbeteiligung: 50.99% 

JA: 52.91%

NEIN: 47.09% 

Definition Konsultativabstimmung: 
Die Konsultativabstimmung ist eine Form der Abstimmung in der 

Schweiz, welche keinen rechtlich bindenden Charakter hat. 



Abstimmung vom 5. Juni 2016 zur Erlangung der wintersicheren 
Zufahrt nach Zermatt 

Das Stimmvolk von Zermatt hat mit 61.76% JA-Stimmen den Gemeinderat 

verpflichtet und beauftragt, die fünf Massnahmen beim Staatsrat 

einzufordern. Demnach



Schreiben von Staatsrat Melly an die EWG vom 21. Dezember 2017



Schreiben  der EWG an Staatsrat Melly am 21. Januar 2018





Schreiben der IG Zufahrt Zermatt vom 20. September 2018



Schreiben der EWG an Staatsrat Melly am 17. Oktober 2018





Auszug aus der Botschaft des Bundesrates zum Ausbauschritt 2035 des 

strategischen Entwicklungsprogramms Eisenbahninfrastruktur

(BBl 2018 7419) MGB/MGI

Der Angebotsausbau bei der MGB sieht einen exakten Halbstundentakt auf 

dem Abschnitt Brig – Zermatt und den Halbstundentakt ohne Lücke zwischen 

Brig und Fiesch inklusive Kreuzung mit dem Glacier - Express vor. 

Dazu sind vordringlich die folgenden vier Infrastrukturmassnahmen der MGI

notwendig:

Der rund 100 Meter lange doppelspurige Herdtunnel liegt direkt unter dem 

Heliport Zermatt. Mit der Aufnahme der Massnahme «Tunnel Unnerchriz» in 

den AS 2035 ist ein Ausbau des Herdtunnels nicht mehr notwendig. Zur 

Sicherung der Investition wird vereinbart, dass die Einschränkung der Strassen-

nutzung gemäss heute weitergeführt wird und dass die Strassenverhältnisse

nicht verbessert werden.

Bahnausbauschritt 2035

Bern, 31.10.2018 - Der Bundesrat will das Bahnangebot mit zusätzlichen 
Halb- und Viertelstundentakten an die steigende Nachfrage anpassen. 
Die Eisenbahn-Infrastruktur soll dazu bis 2035 für 11,9 Milliarden 
Franken ausgebaut werden. Der Bundesrat hat an seiner Sitzung vom 
31.10.2018 die entsprechende Botschaft an das Parlament überwiesen.



Antwort Gemeinderat an die IG-Zufahrt Zermatt am 2. November 2018 



E-Mail der IG-Zufahrt Zermatt vom 6. November 2018 

Von Seiten der IG-Zufahrt Zermatt sind wir vom Entscheid des Gemeinderates, unserem Antrag nicht zu 

entsprechen, sehr enttäuscht. Wir bedauern sehr, dass der Gemeinderat einmal mehr nicht bereit 

ist, den Volkswillen umzusetzen. Insbesondere stellen wir fest, dass der Gemeinderat keinen konkreten 

Fahrplan in dieser wichtigen Frage hat. Die Zeit drängt, es ist Handeln angesagt. Die Frage der Öffnung 
bzw. der Umstufung der Strasse in die Kategorie B ist für Zermatt in Zukunft von zentraler Bedeutung
und kann nicht auf unbestimmt aufgeschoben werden. Dieser Antrag muss unseren Erachtens so schnell 

wie möglich an den Kanton gestellt werden, sonst ist der Zug für Zermatt im sprichwörtlichen Sinne 

abgefahren.

Die IG-Zufahrt Zermatt und die Bevölkerung erwartet vom Gemeinderat, dass er in dieser Frage 
Verantwortung und Führungsaufgabe übernimmt. Wir haben Verständnis, wenn der Gemeinderat in 

dieser Frage noch einmal einen Urnengang will. Aufgrund der Dringlichkeit, erwarten wir jedoch eine 

verbindliche Zusicherung, dass im Frühjahr bei der nächsten eidg. Abstimmung auch über unser 

Anliegen abgestimmt werden kann. Die Abklärungen im Spiss im Zusammenhang mit den 

Parkingmöglichkeiten können und müssen parallel laufen.



Antwort Staatsrat Melly an EWG vom 22. November 2018









Weiteres Vorgehen

• Die Fehlbeurteilung von Staatsrat Melly bezüglich Verkehr in 

Zermatt wird berichtigt

• Weitere Gespräche werden auf verschiedenen  politischen 

Ebenen geführt

• Ein Vernehmlassungsschrift der EWG wird z.H. des Bundes-

parlaments (eidg. Verkehrskommission) eingereicht.

• IC Infraconsult AG erarbeitet die Grundlagen Spiss. Was wird 

gebraucht und was kann realisiert werden. Fertigstellung 

Frühling 2019

• Der Gemeinderat terminiert eine Urnenabstimmung im Jahr 

ϮϬϭϵ zur Frage der „ÖffŶuŶg Strasse Täsch-Zerŵatt“

• Die Bevölkerung soll entscheiden. Wissend, dass die direkte 

Demokratie Grenzen hat und wissend, was gewonnen aber 

auch verloren werden kann


